
 

 

Traumbedingungen beim Westcup-Riesentor des Schiklub 
Deutschlandsberg auf der Weinebene 
 
Traditioneller Weise veranstaltet der Schiklub Deutschlandsberg am 
Dreikönigstag ein Rennen, unter Aufwand der kompletten Klubinfrastruktur 
konnte ein perfekter Riesentorlauf auf der Rennstrecke I der Weinebene 
durchgeführt werden. 
 
Der Schiklub Deutschlandsberg empfing 109 AthletInnen und deren 
Betreuerstab zum Kräftemessen aller Altersgruppen des Raiffeisen 
Rennsport Pongritz-Humitsch West-Cups im Schibezirk VI. Die 
AthletInnen fanden tolle Bedingungen vor. Das Schigebiet Weinebene, unter 
der Obsorge von Herrn Johann Sturm, hat die Rennstrecke I während der 
Ganztagesveranstaltung den RennläuferInnen exklusiv zur Verfügung gestellt: 
Dafür gilt ein besonderer Dank! 
Trotz der geringen Niederschlagsmengen gelang es dem Pistenteam der 
Weinebene eine tolle Rennpiste über die letzten Wochen zum Training zu 
präparieren und so konnte ein Wettkampf auf hohem Niveau zu fairen 
Bedingungen gelingen. An keiner Stelle kam das Erdreich unter der 
Schneedecke hervor, Bedingungen, von welchen der Weltcup heuer nur 
träumen kann. 
 
Der Kurssetzer Herr Thomas Konrath, Trainer des Rennkaders SK DLBG, 
hatte zwei schnelle, technisch anspruchsvolle Läufe gesetzt, bei welchen 
einige Passage zum Schleudern einluden, aber Sportler wurden nicht 
„abgeworfen“. An dieser Stelle sei der Bergrettung Bad Schwanberg für ihre 
Präsenz beim Rennen gedankt. Die technische Sicherung und 
Streckenbetreuung wurde von Herrn Grill Walter und seinen Männern 
kompetent gewährt. Die Torrichter, allesamt Mitglieder des Schiklubs, konnten 
unter Führung des Obmanns Ing. Stefan Kiefer alle strittigen Situation mit 
den LäuferInnen klären und die Zeitnehmung unter der Ägide von Herrn 
Bernhard Pobernel und der Zielrichter Herr Martin Sackl garantierten die 
Erfassung der Zeiten und die weitere Datenverarbeitung auf der ÖSV Plattform 
Skizeit.at.  
 
Kurzum, Obmann Herr Ing. Stefan Kiefer hatte sein gesamtes Team gut 
vorbereitet und konnte diese lokale Großveranstaltung nahtlos durchführen. 
Gedankt sei auch der Christophorus Apotheke für die Sachpreise der 
Athleten. Die Nachbesprechung und Vorbereitung der nächsten Renntage 
(NB: ÖSV Punkterennen am 11.3.2023 auf der Weinebene) fanden im 
Alpengasthaus Koralpenblick statt. 
 
Sportlich war das Rennen - unter dem wachsamen Auge von Herrn 
Chefkampfrichter Jürgen Popotnig vom WSV Rosenkogel - durch ein 
breites Leistungsspektrum geprägt, mit individuellen Topleistungen durch alle 



 

 

Altersklassen, von der jüngsten Teilnehmerin mit 5 Jahren bis zum ältesten 
Teilnehmer mit 75 Jahren. 
 
Auch die AtheltInnen vom Schiklub Deutschlandsberg konnten glänzen. 
Elisabetta Planner absolviertes ihr erstes WESTCUP Rennen und konnte 
gleich die Bambiniklassse 6 gewinnen, in der Schülerklasse U14 konnten die 
Huber Schwestern Marie und Anna mit Silber und Bronze am Podest 
strahlen. Flora Reinbacher durfte sich über den 3. Platz in der U16 weiblich 
freuen. Kathrin Grill-Kermautz erreichte den 1. Platz der Masters 30. Die 
Masters 30 konnte sich unser Trainer Thomas Konrath vor unserem Co-
Trainer Michael Grill sichern.   
 
Allen LäuferInnen des Schiklubs Deutschlandsberg dürfen wir im Namen des 
Vorstands für das Niveau ihrer Leistung sowie für ihr sportliches Verhalten im 
Training und bei Veranstaltungen danken. Wir wünschen den AthletInnen viel 
Erfolg bei den weiteren Wettkämpfen und Schi Heil für die 
Jahresgesamtwertungen. 


